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Pro Tag nutzen 300 Ärzte Fehlerberichtsystem

Auch Arzthelferinnen können jetzt teilnehmen / Wer Bericht schreibt, erhält
Zugang zu Fehlerdatenbank

FRANKFURT / MAIN (gwa). Ärzte setzen sich zunehmend mit ihren Fehlern auseinander,
sagt Professor Ferdinand M. Gerlach von der Uni Frankfurt. Dazu beigetragen hat das 
Online-Fehlerberichtsystem von Gerlach und seinem Team. Es wird inzwischen täglich von
300 Ärzten genutzt.

Unter www.jeder-fehler-zaehlt.de können Hausärzte seit September 2004 anonym über Fehler und
Beinahe-Fehler berichten, damit andere daraus lernen können.

Seit einem halben Jahr gab es in der Serie der "Ärzte Zeitung" Berichte von Fehlern und
Beinahe-Fehlern zu lesen, die Kollegen zuvor in dem Online-Fehlerberichtsystem des Frankfurter 
Teams veröffentlicht hatten. Diese Serie macht jetzt eine Pause bis zum Herbst.

Keine Pause dagegen hat www.jeder-fehler-zaehlt.de - auf der Internetseite können Hausärzte und
neuerdings auch Arzthelferinnen rund um die Uhr über Fehler berichten und andere Fehler
kommentieren. "Alle Beteiligten bleiben anonym", betont Dr. Barbara Hoffmann vom Projektteam 
"Jeder Fehler zählt!" - die Berichte werden vor dem Senden automatisch verschlüsselt.

Es gibt jetzt auch etwas Neues auf der Online-Seite des Fehlerberichtsystems: Jeder, der einen 
Fehlerbericht schreibt, erhält einen Code und kann sich damit in eine Datenbank mit mehr als 210
Fehlerberichten einloggen.

Lesen Sie dazu auch:
Viele Kollegen benutzen inzwischen das Motto "Jeder Fehler zählt!" als geflügeltes Wort
Das Berichtssystem: offen, anonym, sicher
Neue Datenbank für gezielte Fehlersuche
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